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3. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig II : TSV Rothemühle II 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:15 Uhr

MTV Braunschweig II und TSV Rothemühle II teilen sich die 
Punkte

Im umdatierten Spiel der 3. Kreisklasse Herren BS traf der MTV Braunschweig II am vergangenen
Mittwoch im 3. Saisonspiel auf den TSV Rothemühle II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Steinbach /
Brandes, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Rothemühle II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaltofen / Ludwig
konnten im Spiel gegen Bauermeister / Obsiadly einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Leddin / Tiyong
gegen Steinbach / Brandes. In toller Verfassung präsentierten sich Stucky / Bucko im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Röddecke /
Janitschke. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Franz Kaltofen seinem Gegner Jörg
Bauermeister letztlich beim 11:13, 11:9, 10:12, 9:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Jan Leddin und Peter Steinbach, bevor das auf Grundlage der TTR-
Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Steinbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Lange mit Stefan Röddecke kämpfen musste Eric Tiyong, bis er seinen Kontrahenten mit 11:
9, 8:11, 12:10, 9:11, 11:8 niedergerungen hatte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Achim
Ludwig und Hubertus Obsiadly, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Stucky danach bei der 1:3-Niederlage
gegen Bernd Janitschke in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Auf dem falschen Fuß erwischte Pavol Bucko seinen Gegner Klaus Brandes beim
eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Franz Kaltofen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Peter Steinbach dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf verlorenem Posten stand
Jan Leddin in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jörg Bauermeister, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Eric Tiyong wehrte eine 1:0 Satzführung von Hubertus Obsiadly ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Stefan Röddecke
zeigte Achim Ludwig seinem Gegner die Grenzen auf. Auf verlorenem Posten stand Thomas Stucky
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Klaus Brandes, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-
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Erfolg gelang es Pavol Bucko den Gastspieler Bernd Janitschke in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Kaltofen / Ludwig eine Niederlage in vier Sätzen gegen Steinbach / Brandes
kassierten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des MTV Braunschweig II geht es nun im nächsten Spiel am
12.10.2022 gegen den TSV Rüningen VI, während der TSV Rothemühle II am 14.10.2022 gegen
den TTC Grün-Gelb Braunschweig V antritt.

 Statistik:
 MTV Braunschweig II

Doppel: Kaltofen / Ludwig 1:1, Leddin / Tiyong 0:1, Stucky / Bucko 0:1 
Einzel: F. Kaltofen 0:2, J. Leddin 1:1, E. Tiyong 2:0, A. Ludwig 1:1, T. Stucky 1:1, P. Bucko 2:0 

 TSV Rothemühle II
Doppel: Steinbach / Brandes 2:0, Bauermeister / Obsiadly 0:1, Röddecke / Janitschke 1:0 
Einzel: P. Steinbach 2:0, J. Bauermeister 1:1, H. Obsiadly 1:1, S. Röddecke 0:2, K. Brandes 0:2, B.
Janitschke 1:1


